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für 8 Personen

SITZENDER ROLLSTUHLTRANSPORT
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Inh. Jan Selchow

kompetent - neutral - unabhängig
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Versicherungsmakler Jürgen Boje
Am Hörn 2 · 24326 Ascheberg 
Lindenstraße 16 · 24211 Preetz

Telefon 0 45 26 / 84 74 · Telefax: 0 45 26 / 33 90 41
E-Mail: j.boje@maklerverbund-nord.de

Plön · Markt 11 · ✆ 0 45 22 / 50 27 60

Café und Restaurant

Montag 8.30 – 20 Uhr
Dienstag 8.30 – 20 Uhr
Mittwoch 8.30 – 20 Uhr

Donnerstag 8.30 – 20 Uhr
Freitag 8.30 – 20 Uhr
Samstag u. Sonntag 10 – 20 Uhr

Inh. Petra Klassen & Christine Eckmann

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

…taufrisch steht er da – der Mai.
Ein Drittel des Jahres ist bereits wieder ein-
mal vergangen und wir starten in den Won-
nemonat. Hoffen wir, dass er das hält, was sei-
ne Beschreibung verspricht.  
Das zweite Mai-Wochenende bietet aller-
dings noch mehr Gründe, sich auf den Weg in 
die Kreisstadt zu machen. Neben dem tradi- 
tionellen Rapsblütenlauf kann am 11. und 12. 
Mai bei der PlönSchau „Sinnvolles aus der Re-
gion“ bestaunt werden. Am Großen Plöner 
See liegt zudem Musik in der Luft, denn ab 

dem  30. Mai wird’s wieder jazzig beim 28. 
Festival.
Ich bin sicher, dass Ihnen auch unser April-
scherz nicht entgangen ist, den wir auf Seite 
8 auflösen.
Natürlich – Sie haben es geahnt – sind auch 
unsere Klassiker wieder Bestandteil dieser 
Ausgabe.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.
…und bleiben Sie uns gewogen

Ihr Wolfgang Kentsch

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

Fashion für SIE

Plön

www.steffi-m.de
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

In der gepflegten Caféhaus-Kultur steht es immer noch auf der Speisekarte: Das Pastetchen aus Blätterteig. Meist kommt es 
einher mit Ragout Fin und Worcester-Sauce. Sofort entsteht ein Bild im Kopf. Die Damen behalten die Hüte auf und sitzen 
an Minitischen, wo auf kleinen Silbertabletts der Mocca auf Papierspitzendecken steht, begleitet von einer Schale Likör. 
Nostalgie auf dem Teller. Das gefüllter Blätterteig auch heute noch einen hohen Stellenwert haben kann, das können 
wir beweisen. Wer Lust zum Backen hat, stellt die Pasteten selbst her. Sonst hilft der Gang zum Bäcker des Vertrauens.

Frühling auf 
dem Teller
Eine Huldigung an die Gemüsekönigin

Der Mai ist natürlich Spargelmonat. Falls der Wettergott die äußeren 
Bedingungen herstellt, damit er auch sprießt. Ob klassisch mit zerlas-
sener Butter, braunen Semmelbröseln oder einer Sauce Hollandaise 
– er ist immer ein Hochgenuss. Und die Sauce ist auch kein Hexen-
werk. Einfach mal ausprobieren. 4 Eigelbe, pro Eigelb 60 g zerlasse-
ne Butter, etwas Weißwein oder trockener Wermut, Zitrone, Salz und 
Pfeffer. Mehr braucht das Spargelglück nicht. Eier, etwas zerlassene 
Butter, Salz, Pfeffer, ein Schuss Wein, Zitronensaft in ein Töpfchen ge-
ben. Jetzt im Wasserbad aufschlagen, ob aus dem Handgelenk, mit 
dem Mixer oder Pürierstab ist egal. Nach und nach die zerlassene 
Butter tröpfchenweise zugeben. Könner machen das auch auf der 
heißen Herdplatte. Immer die Temperatur prüfen, mehr als 60° darf 
die Masse nicht haben denn sonst flockt das Eigelb aus. Wolfgang 
Siebeck machte das mit der Fingerprobe. Es entsteht eine cremige, 
köstliche Sauce. Das gleiche Prinzip kann man auch für ein kleines 
Geschmackswunder anwenden, dieses Mal binden wir den Fond je-
doch mit eiskalten Butterstückchen.

Pastetchen mit Spargel 
und Jakobsmuscheln
Rezept für 4 Personen
Zutaten
200 g grüner Spargel
Salz
100 g Blattspinat
200 ccm Weißwein
200 ccm Fischfond
200 g ausgelöste Jakobsmuscheln
200 g Butter
weißer Pfeffer aus der Mühle
Zitronensaft
4 Blätterteig-Pasteten 
2 EL Kerbelblättchen

Zubereitung
Spargel am unteren Ende schälen und in ko-
chendem Salzwasser knapp garen, kalt ab-
schrecken und abtropfen lassen. Spinat put-
zen, in Salzwasser blanchieren, abtropfen 
lassen. 

Fischfond und Weißwein aufkochen, die Ja-
kobsmuscheln 2 Minuten darin ziehen las-
sen, herausnehmen und warm stellen. Den 
Fond auf ein Drittel einkochen. Mit dem 
Schneebesen oder dem Schneidstab nach 
und nach die eiskalte Butter stückchenwei-
se einarbeiten. Nicht mehr aufkochen! Mit 

Salz, Pfeffer und Zitronensaft abschmecken. 
Warmhalten.

Die Spargelstangen durchschneiden, die 
Köpfe ganz lassen. Die unteren Hälften in 
Stücke schneiden. Spargel und Muschel-
fleisch in der Sauce erwärmen. 

Die im Backofen vorgewärmten Pasteten 
mit den Spinatblättern auslegen, das Mu-
schel-Spargelragout einfüllen. Die Deckel 
halb aufsetzen, mit Kerbelblättchen bestreu-
en.
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Peter Volquardts GmbH
Hans-Adolf-Straße 7 · 24306 Plön am See
Telefon 04522 3121 · Fax 04522 48 34
www.pv-sanitaer.de · info@pv-sanitaer.de

Die Firma Volquardts – Fachbetrieb für Sanitär, Gasheizung und 
 Solartechnik − wird Sie mit einigen Aktionen auf der PlönSchau  
überraschen und lädt Sie herzlich ein, mit dabei zu sein!

„Wir stellen an unserem Stand in der För-
de Sparkasse Neuheiten aus der Sanitär- 
und Heizungstechnik vor.  Außerdem kann 
man bei unserem Los-Gewinnspiel über 
500 Preise gewinnen. Und – darauf freuen 
wir uns besonders: 
Wir haben einen echten Hingucker auf-
gebaut und unser Lehrling biegt aus Kup-
ferrohr ein ganz persönliches Geschenk 

zum Muttertag zum Mitnehmen. Seien Sie 
dabei – wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wir stehen natürlich während der Plön-
Schau für Fragen und  Informationen zu 
unserem Leistungsangebot gerne zur Ver-
fügung“, so Ole  Süfke, Geschäftsführer von 
Volquardts. 
Kontakt: www.pv-sanitaer.de,
Kundentelefon 0 45 22 - 31 21. af

▪  san i tär

▪  gash e i zung

▪  so l ar

▪  kundend i en st

Mit nicht nur  
einer Überraschung auf der

Ole Süfke
Geschäftsführer  
Peter Volquardts GmbH
Sanitär- und Heizungsbaumeister
Bachelor of Engineering

ANZEIGE

11.-12. Mai 2019

Neugierig
?

„Am Samstag um 10.30 Uhr wird die 
PLÖNSCHAU von Bürgermeister Lars 
Winter und dem Geschäftsführer  
des Unternehmerverbandes, Hannes 
Wendroth, feierlich eröffnet. Mehr als 
30 Aussteller aus der Region sind mit 
dabei – lassen Sie sich überraschen“, 
so Axel Schümann, Vorsitzender des 
Stadtmarketing-Vereins. „Neben der 
Information über ihre Dienstleistun-
gen gibt es bei vielen Ausstellern Ver-
losungen, Aktionen und Gewinnspie-
le. Auf einer Handwerkerfläche auf 
dem Marktplatz gibt es einen Einblick 
in die Gewerke – ganz praxisnah und 
auch zum Mitmachen. So wird z. B. eine 
Mauer gebaut oder der Schustermeis-
ter zeigt, wie ein Maßschuh angefertigt 
wird.“
In Zusammenarbeit mit der Werbe-
agentur „New Communication“ aus 
Kiel hat das Stadtmarketing Plön ein 
vielfältiges Rahmenprogramm orga-
nisiert: Butler Ernst Alfred ist mit sei-
nem Klamauk wieder mit von der Par-
tie. Die Wankendorfer stellt eine große 
Hüpfburg für die Kinder auf. Die Fami-
lienbildungsstätte bietet ein buntes 
Kinderprogramm und betreut, wenn 
Sie es möchten, Ihre Kinder, während 
Sie sich auf der Messe umschauen. 

Die Landfrauen verkaufen köstliche 
Kuchen, Torten & belegte Brötchen. Es 
gibt Stände mit Hotdogs, Burger, Fisch-
brötchen, Labskaus und Suppen. Die 
heimische Brauerei „Beer“ aus Schills-
dorf bietet verschiedenste Biersorten 
an. Spitzenkoch Robert Stolz führt am 
Sonntag durch den Apothekergarten 

„aus kulinarischer Sicht“ ... Führungen 
durch Stadt- und Schlossgebiet, Kreis-
museum und den Evolutionspfad wer-
den an beiden Tagen angeboten. „Mu-
sik, begleitend im Hintergrund, darf 
auch nicht fehlen. So hat z.  B. Eddie 
Monroe am Sonntag zwei Auftritte. Bei 
schönem Wetter wird auf dem Markt-
platz eine Bühne für die Musiker aufge-
baut“, berichtet der auch im Jazzverein 
aktive Schümann mit einem Augen-
zwinkern.

„Wir freuen uns auf eine aktive, lebendi-
ge, unterhaltsame und sehr informati-
ve PLÖNSCHAU“, ergänzt Dirk Carstens 
aus der Arbeitsgruppe „Handel“ im 
Stadtmarketing-Verein. Also, willkom-
men zur PLÖNSCHAU! 

Nähere Informationen zu den 
 Ausstellern und das aktuelle  
Programm finden Sie unter  
www.ploenschau.de

11.-12. Mai 2019

Willkommen zur PLÖNSCHAU!
Am 11. und 12. Mai können Sie auf dem 
Marktplatz und in den Räumen der Förde 
Sparkasse die Vielfalt der Plöner Handwerks- 
und Dienstleistungsbetriebe kennenlernen. 
Freuen Sie sich auf ein Wochenende zum 
Anschauen, Mitmachen, Informieren, Musik 
hören, gut Essen & Trinken und jeder Menge 
Spaß & Spiel für Ihre Kinder. Unter dem Motto 
„Sinnvolles aus der Region“ ist die PLÖNSCHAU 
an beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet.



www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr

Gute Zensuren sind wichtig. Sie entscheiden über den gesamten Le-
bensweg eines Kindes. Wer kein gutes Zeugnis mitbringt, verpasst die 
Chance auf eine Lehrstelle, findet keinen oder erst viel später einen 
Studienplatz und hat einen schweren Stand auf dem Arbeitsmarkt.

Daher ist es wichtig, die Lern-
erfolge der Kinder aufmerksam 
zu verfolgen. Werden die Noten 
schlechter, sollte schnell gehan-
delt werden. Es ist viel einfacher, 
früh mit langfristiger Förderung 
zu beginnen als zu spät zu versu-
chen, durch Powerpauken unter 
Druck Defizite auszugleichen. 
Denn Kinder brauchen Erfolgs-
erlebnisse in der Schule, damit 
sie den Spaß am Lernen und an 
Bildung nicht verlieren. Wer sei-
nen Kindern einen guten Start 
ins Leben ermöglichen möchte 

wird daher gern in ihre Bildung 
investieren.
Sollte es bei Mathe, Englisch, 
Deutsch, Physik oder Chemie 
hapern, gibt es beim Studien-
kreis in Plön professionelle Hilfe. 
Der Studienkreis, an über 1.000 
Standorten in Deutschland ver-
treten und mit Sitz in Bochum, 
beweist seit Anfang der 70er 
Jahre, dass sein pädagogisches 
Konzept funktioniert. Die indi-
viduelle Förderung der Kinder, 
die in konzentrierter Wohlfüh-
latmosphäre von qualifizierten 

Lehrkräften gefördert werden, 
zeigt nach kurzer Zeit spürbare 
Erfolge. Die Lerngruppen um-
fassen max. 5 Kinder etwa glei-
chen Alters. Dadurch ist konzen-
triertes Arbeiten möglich, und es 
bleibt genügend Zeit, Lücken im 
jeweiligen Schulfach aufzuarbei-
ten und erworbenes Wissen zu 
vertiefen. 
Ein Einstieg im Studienkreis ist 
jederzeit möglich. Meist wissen 
die Kids genau, in welchen Fä-
chern es bei ihnen kneift. Ange-
bote gibt es für Schüler von der 
Grundschule bis zum Abitur − 
für alle Schulformen inkl. der Be-
rufsschule. Die ersten vier Unter-
richtsstunden sind gratis um zu 
prüfen, ob das Angebot wirklich 
das Richtige für das Kind ist. In 
der Regel kommen die Kids ein- 
oder zweimal pro Woche, je-
weils für eine Doppelstunde (2 x 
45 Minuten). Für intensive Lern-
phasen (z.  B. vor einem Schul-
wechsel) ist eine Teilnahme von 
drei- bis fünfmal wöchentlich 
möglich. Der Studienkreis bietet 
viele Vertragsmodelle an. Wäh-
rend das Kind am Probeunter-
richt teilnimmt ist die ideale Zeit 
für ein maßgeschneidertes indi-
viduelles Angebot.  

Durch das Bildungs- und Teilha-
bepaket der Bundesregierung 
besteht ebenso die Möglichkeit 
einer kostenlosen Lernförderung. 
Wer staatliche Unterstützung 
bezieht, hat nach Empfehlung 
durch die Lehrkraft der öffentli-
chen Schule Anspruch auf Nach-
hilfe, die unkompliziert bean-
tragt werden kann. Hier hilft der 
Studienkreis gern bei der An-
tragstellung. 
Jedem angemeldeten Schüler 
steht eine kostenlose Lernapp 
zur Verfügung. Hier gibt es Zu-
gang zu einer umfangreichen 
Lernbibliothek zum Nachlesen, 
Üben und Wiederholen des 
Unterrichtsstoffs. Außerdem 
können im Chat mit einem Stu-
dienkreis-Fachlehrer die monat-
liche Hausaufgaben-Soforthil-
fe in Anspruch genommen und 
die aktuellen Unterrichtstermine 
eingesehen werden. Auch Eltern 
können die App nutzen, um die 
Nachhilfetermine und die erfolg-
te Teilnahme zu sehen. 
Ausführlichere Informationen, 
aktuelle Sonderangebote und 
Termine für Eltern-Info-Abende 
gibt es unter www.studienkreis.
de. Persönliche Beratung und 
Information von Mo−Fr, jeweils 
von 13.30−17.00 Uhr im Stu-
dienkreis Plön, Lübecker Straße 
1, Telefon 04522/50 83 53, E-Mail: 
ploen@studienkreis.de

Herzlich willkommen beim Stu-
dienkreis Plön auf der Plön-
Schau am 11. und 12. Mai 2019 
von 10 – 18 Uhr auf dem Plöner 
Marktplatz.

Das Geheimnis guter Noten
Erfolgreiche Lernförderung mit dem 

mein plönerseeblick6



Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 

Ihr Makler für die Kreise
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// FEINHEIMISCH

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
  KALENDER 2019 

MAI
12. Mai

Muttertagsmenü
Das ideale Geschenk für die Mama oder 

die ganze Familie –  
unser Verwöhnmenü zum Muttertag

JUNI
KW 22 bis einschließlich KW 26

Matjes-Wochen
Sommerliche Gerichte rund 
um den beliebten Hering

JULI
KW 27 bis einschließlich KW 30

Pfifferlingszeit
Das markante Aroma des 

Pfifferlings, präsentieren wir 
Ihnen in allerlei Kreationen

Save The Date: 10. August

White Dinner
Plön‘s größtes, traditionelles Picknick 
ganz in weißer Kleidung, Live-Musik, 
Fackeln, Feuerkörbe und vieles mehr.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Restaurant / Terrasse 
Montag – Freitag 12 – 23 Uhr 
Samstag / Sonntag 9 – 23 Uhr 
Küchenzeit bis 21 Uhr 

Cocktailbar 18 – 23 Uhr

Ich hätte gern…..
Liebe Leser, kennen Sie das Gefühl, dass 
Ihnen das Kopfkino auch mal  einen be-
sonderen Streich spielt. Der Moment, wo 
Bilder im Kopf entstehen, und man sich 
fragt: „Muss ich mich jetzt schämen?“ 
Merkt ja keiner! Also nicht. Lass ich mei-
nen Gedanken doch mal freien Lauf. So 
geschehen, als ich kürzlich an der Fleisch-
theke eines Supermarkts stand. Vor mir 
eine attraktive, darf ich so sagen, gut ge-
baute junge Frau, die gleich an der Reihe 
war. „Ich hätte gern zwei Hähnchenschen-
kel“ sagte sie freundlich zu dem Verkäufer. 
In dem Moment wurde mein Kino eröff-
net. Upps, da kann man nichts machen. 
Ich stellte mir nun lebhaft vor, wie diese 
hübsche junge Frau mit Hähnchenschen-
keln aussehen würde. Da kann die Fanta-
sie schon mal mit einem durchgehen. Ich 
musste unwillkürlich laut lachen. Gut dass 

die junge Frau nicht wusste, weshalb. Sie 
fühlte sich auch nicht betroffen. Ich gebe 
zu, es war mir in dem Moment auch nicht 
peinlich. Den ungewollten Witz hatte ja 
die junge Frau gemacht. Ich hatte ihn nur 
auf meine Weise interpretiert. 
Es dauerte eine Weile, bis ich mich wieder 
im Griff hatte. Ich musste sogar jemanden 
vor lassen. Der wunderte sich allerdings 
über meine Fröhlichkeit beim Einkaufen. 
Ich hab mir vorgenommen, beim Einkau-
fen immer mal wieder genau hinzuhören. 
Da entsteht bestimmt so manch unge-
wollter Witz. Wetten, wer diese Geschich-
te liest, ähnliches an einem Verkaufstresen 
hört, sich daran erinnert, wird immer die-
ses Bild vor Augen haben. 

Die junge Frau mit den zwei Hähnchen-
schenkeln war wieder da…

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

Holger Stenkamp
04522 - 503 263

www.21Gramm.net

Bestattungen

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de



Café Bistro To‘n Windbüdel,  
Alte Mühle Grebin – Saisoneröffnung 2019
So voll darf‘s gerne immer sein, 
die einzigarte Lage der Grebiner 
Mühle lockt viele Gäste an…
es geht wieder los!

Den passenden kulinarischen 
Rahmen bietet das Windbü-
del-Team mit hausgemachten 
Torten, Kaffee und Kuchen, def-
tiger Quiche und anderen Lecke-
reien sowie dem feinen Wein aus 
den angrenzenden Reben. 
Danach  geht es wieder rund 
um die historische Mühle.

„Schlagrahmtorte auf Schlag-
rahmtorte“:
Am Sonntag, den 5. Mai wird der 
4. Jahrestag der Wiederbelebung 

der Mühle unter der Leitung des 
ErlebnisReich Gestüt Schieren-
see  gefeiert.  „Busso’s Mixtett“, 
die  Band von Hausherrn Hans-
Jürg Buss (ab 13.30 Uhr, Eintritt 
frei) wird zum Jubiläum aufspie-
len. Auf dem Programm stehen 
Jazz Standards & Blues.

Unter dem Motto „Wein, Wei-
ber und Gesang" begeht der 
Weinberg seinen 10. Geburts-
tag  am Sonntag, den 19. Mai. 
Diesen  Jahrestag feiert  das Bis-
tro To‘n Windbüdel mit einer li-
mitierten Sonderedition des „So 
mookt wi dat" von 800 Stück mit 
eigenem Etikett. Winzer Steffen 

J. Montigny wird den Geburts-
tagsgästen in einer Vertikal-Ver-
kostung, die 10 Jahrgänge des 
Grebiner Weines präsentieren.
Zudem Live-Musik mit der „Sin-
genden Müllerin" Tina Benz und 
vielen anderen Attraktionen.
Notieren Sie sich diese zwei Ter-
mine bereits jetzt!
 Café / Bistro  „To´n Windbüdel"
Öffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag sowie an 
Feiertagen von 11 bis 18 Uhr
Dienstag Busreisetag
Wir freuen uns auf Euren/Ihren 
Besuch!
To‘n Windbüdel, Grebiner Mühle, 
Behler Weg 1, 24329 Grebin

Eure
Tina Benz und Hans-Jürg Buss

Grebiner Redder 30 - 34  
24329 Grebin

Tel.  04383 51 81 61 
Mobil  0174 67 94 745 oder     
0171 74 00 651

Das Zuhause-Gefühl ...  
suchen, finden, mitnehmen
www.gestuet-schierensee.de 
www.tinabenz.de 
www.benzart.de  
www.windbuedel.de

됀

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag und an 

Feiertagen 11 bis 18 Uhr
Buchungen für größere Gruppen auch 
außerhalb der normalen Zeiten unter

0174 - 6 79 47 45
Alte Mühle Grebin 

Behler Weg 1 · 24329 Grebin

Urwüchsige Mühle 
mit origineller Einrichtung 

Ein Traumfernblick 
Sonnenüberflutete Naturterrasse 

Leckere Torten & Kaffee 
Hausgemachte Windbüdel 

Ein Hochgenuss für alle Sinne!

Vorsicht, Glatteis!
Auch im mein plönerseeblick ist der geneigte Leser nicht vor 
Fake-News sicher. Der Jahreszeit angemessen war unser Bericht 
über das Informationsverhalten natürlich Mumpitz. Das schö-
ne Fachwerk unserer Nikolaikirche ist was es ist: Stilmittel. Keine 
kryptischen Infos der Baumeister verbergen sich dahinter, auch 
wenn man viele Buchstaben des Alphabets erkennen kann. Und 
die Kieler Archäologen haben sicherlich viel Interessanteres zu 
erforschen als einen Aprilscherz. Wir danken unserem Außenre-
porter Christof P. aus Rixdorf für diese grandiose Idee und seinen 
unermüdlichen Einsatz, uns am 1. April ein Lächeln zu schenken. www.meinploenerseeblick.de

Café Bistro To‘n Windbüdel, Alte Mühle Grebin – Saisoneröffnung 2019
Vorsicht Glatteis!

mein plönerseeblick8



Die Kfz-Werkstatt mit echtem Mehrwert
Kundendienst liegt Christine und Sven 
Holzinger im Blut. Wer zum ersten Mal die 
Kfz-Werkstatt betritt fühlt sofort die gute 
Stimmung in der Belegschaft. Freundlich 
und gelassen gehen die Mechaniker ihren 
Arbeiten nach, immer bereit, dem Kunden 
sofort zu helfen. Seit 2011 besteht Holzin-

ger’s Auto Praxis am Ortseingang von Plön 
und wurde 2017 mit der Zunahme einer wei-
teren Halle noch deutlich vergrößert. So ent-
standen sechs komplette Kfz-Arbeitsplätze, 
die von neun Mitarbeitern betreut werden.

Hier wird alles repariert und gewartet, was 
einen Motor hat. Denn nicht nur Autos kom-
men auf die Hebebühne. Bei Holzinger’s Auto 
Praxis werden auch Anhänger, Rasenmäher 
oder Kettensägen wieder auf Vordermann 
gebracht, Klimaanlagen gewartet oder Glas-
reparaturen durchgeführt. Wer keine Lust auf 
Reifentürme in seiner Garage hat, kann die 
Räder beim Saisonwechsel von Sommer auf 
Winter oder umgekehrt gern einlagern las-
sen. Auch Karosseriearbeiten werden fach-
männisch erledigt. Die Lackierung erfolgt 
dann in Zusammenarbeit mit Firma Stehning, 
die fast fußläufig von der Werkstatt entfernt 
liegt.

Holzinger’s Auto Praxis baut auf exzellente 
Qualität der Arbeit ebenso wie auf Schnel-
ligkeit. Kein Kunde soll länger als unbedingt 
nötig auf sein Fahrzeug warten. Kurze Wege, 
falls mal ein Ersatzteil nicht vorrätig sein soll-
te, garantieren eine exakte Terminplanung. 
Bis zu 4 x täglich können Teile geordert und 
geliefert werden. Das reduziert Leerläufe 
und erfreut die Kunden, die auf ihre Autos 
schließlich angewiesen sind. 

Ob großes oder kleines Maschinen-Aua – 
die Holzinger’s reparieren alles und machen 
Motoren wieder fit. Es sei denn, dem Patien-
ten ist wirklich nicht mehr zu helfen. Auch 
das wird dem Kunden dann sofort nach der 
Fehlerdiagnose mitgeteilt, denn manchmal 
kann auch der versierteste Mechaniker ein-
fach nicht mehr helfen. Qualität, hoher An-
spruch und Termintreue – da kommt man 
doch gern wieder. 

Holzinger’s Auto PrAxis
Inh.: Sven Holzinger

Behler Weg 1 · 24306 Plön 
Büro: 0 45 22 - 7 46 26 77 
holzingersautopraxis@web.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Do von 8 – 18 Uhr 
Freitag 8 – 15 Uhr 
Mittagspause 12.30 bis 13.30 Uhr 
Samstag 9 – 12 Uhr
Jeder 1. Samstag im Monat geschlossen

Kfz-Werkstatt

 Service

 mit

 Herz
// VON BIRGIT BEHNKE

ANZEIGE

Service mit Herz
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Teamwork für ein gutes Leben

Eltern werden ist nicht schwer, 
Eltern sein dagegen sehr. Sagte 
schon Wilhelm Busch. Ich wuchs 
im Zeichen der Gleichberechti-
gung auf, die es längst nicht in je-
der Familie gab. Muddi blieb bei 
den Gören, Pappi ging zur Arbeit. 
Standard. Im Grundgesetz stand 
zwar, dass Männer und Frauen 
gleichberechtigt wären, aber mit 
der Umsetzung haperte es noch 
gewaltig.  Die 50er Jahre propa-
gierten öffentlich ein Frauenbild, 

das bei mir zuhause nicht gelebt 
wurde. Die Werbung gaukelte 
uns vor, dass Frauen täglich nur 
2 Probleme hätten: Was ziehe ich 
an? Was koche ich heute? Ko-
misch, das waren bei uns ziem-
lich kleine Sorgen. Und wenn 
die Kleinfamilie überleben sollte, 
musste richtig reingehauen wer-
den. Von beiden Ehepartnern.
Schon während des Krieges 
arbeitete meine Mutter ständig. 
Erst als Ladenleiterin mit Kaffee, 

Tee und Schokolade. Dann in 
einer Maschinenfabrik. Sie war 
Luftschutzwartin für 2 Häuser 
und für die Sicherheit der Men-
schen verantwortlich. Während 
der britischen Besatzung nähte 
sie für die Hamburger Kinder-
stube, der Luxusboutique für 
kleine Hanseaten, Smokkleid-
chen. Oder häkelte Babyausstat-
tungen in gelbsa, rosa und blau-
sa, die dann quer durch die Stadt 
geschafft werden mussten, um 
den Lohn dafür zu erhalten. Das 
war auch nötig, denn das Baby 
musste versorgt und jeder Pfen-
nig gespart werden, um endlich 
den nötigen Baukostenzuschuss 
für eigenen Wohnraum zusam-
menzubringen.
Nicht umsonst sah ich meinen 
Vater während der frostfreien 
Zeit kaum. Der fuhr Doppel-
schichten, ging früh aus dem 
Haus und kam meist erst wieder, 
wenn die Lütte schon schlief. Er 
war weder Patriarch noch Macho, 
konnte sich seine Hausschuhe 
durchaus selbst anziehen und 
wenn Not an der Frau war, stell-

te er sich an den Herd. Bei uns zu 
Hause herrschte gelebte Demo-
kratie, Entscheidungen traf man 
gemeinsam auf Augenhöhe. 
Mein Vater war ruhig und gelas-
sen, so leicht konnte ihn nichts 
aus der Bahn werfen. Richtig 
wütend wurde er nur, wenn es 
Ungerechtigkeiten gab. Dann 
warfen die grünen Augen Feu-
er und man ging besser in De-
ckung. Das musste auch ein Ver-
käufer in einem Möbelgeschäft 
erleben, der meine Mutter un-
verrichteter Dinge arrogant aus 
dem Laden wies. „Na, kleine Frau, 
da kommen sie man mal wieder 
mit Ihrem Mann. Sie dürfen al-
lein keinen Kaufvertrag unter-
schreiben.“

Mami heulte vor Wut, Papi flog 
fast der Draht aus der Mütze. 
Auftritt Ehepaar Behnke, der 
Gatte faltete den Verkäufer. So 
machte man mit meinen Eltern 
keine Geschäfte. Der Küchen-
schrank kam trotzdem ins Haus. 
Die Wirtschaftswunderumstän-
de förderten ja die gesunde Viel-
falt der Anbieter. Und die trauten 
den Frauen durchaus zu, eigene 
Entscheidungen zu treffen, wie 
sie ihr selbst verdientes Geld aus-
geben wollten.  

Aber noch bis 1977 konnte kei-
ne Ehefrau einen Job anneh-
men, wenn das nicht vom Herrn 
des Hauses sanktioniert wurde. 
Führerschein? Nur mit Geneh-
migung des Hausherren. Allein 
die Wortschöpfungen waren für 
meinen Vater ein rotes Tuch. Er 
war stolz, eine patente und tat-
kräftige Frau zu haben, die ge-
meinsam mit ihm für die Zukunft 
der kleinen Familie sorgte. Und 
noch im hohen Alter machte es 
ihn wütend, dass es einen Equal 
Pay Day geben musste, um auf 
die ungleiche Bezahlung von 
Frauen und Männern hinzuwei-
sen, die gleiche Arbeit leisteten. 
Wer weiß, wie meine Weltsicht 
heute aussehen würde, wenn 
ich im engen Denken eines Pa-
triachats groß geworden wäre.

Petticoat KippelkaBBel&
// VON BIRGIT BEHNKE
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© DAS Label 
für handgeschneiderte Unikate an Kleidung  
und Accessoires, nach deinen Wünschen gestaltet – 
nicht nur für Kids, auch für Mama und Papa!

https://www.instagram.com/robella_madewithlove

Lena Töpperwien
Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53
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VERKAUFT MAN
NUR MIT GUTER
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www.meinploenerseeblick.de

11.-12.

Wir sind dabei!

Mai 2019

Er sollte ja eigentlich die Zierde des Gartens 
sein. Unseren Rasen stellen wir uns immer 
grün, dicht, weich wie ein Wollteppich, pfle-
geleicht und robust vor. Ein Blick genügt: Von 
dem Traum ist wenig geblieben. 

Das, was nach der Trockenheit des letzten 
Jahres übrig geblieben ist, wirkt ziemlich 

kümmerlich. Der Rasen braucht dringend 
eine Kur, damit er sich wieder erholen kann.
Wer im letzten Jahr frustriert aufgab und al-
les auf sich beruhen ließ, damit die Wasser-
rechnung keine zu großen Löcher ins Bud-
get riss, sollte jetzt erst einmal in die Analyse 
gehen. Es könnte auch der Boden sein, der 
an dieser Brache Schuld hat. Ist er zu fest? 

Zu mager? Kann er Wasser und Nährstof-
fe nicht halten? Dann sollten langsam wir-
kende Bodenverbesserer als Dünger einge-
setzt werden. Kurzzeit-Präparate bringen 
gar nichts. Aber Kompostgaben im Frühjahr 
stärken und beleben den Boden. Eine dünne 
Schicht wird gleichmäßig ausgebracht und 
leicht eingeharkt. Vertikutieren macht auch 
Sinn, aber bitte nicht bei Frostgefahr, dann 
drohen den freigelegten Wurzen Frostbeu-
len. Sie sterben ab und es muss ein Neustart 
für den grünen Teppich erfolgen. 
Dafür eignet sich am besten ein Kom-
post-Sandgemisch im Verhältnis 50:50 als 
Unterlage. Dünn ausstreuen und die Saat 
regelmäßig wässern, das hilft dem Rasen 
beim Austreiben. Am besten früh morgens 
oder nach Feierabend gießen, das mag die 
Neusaat am liebsten und kann lange von der 
Feuchtigkeit zehren. 
Bitte auch einen Blick auf den Rasenmäher 
werfen. Mähroboter machen einen guten 
Job, sie häckseln den Abschnitt klein und 
dadurch werden die enthaltenen Nährstof-
fe dem Boden wieder zugeführt. Denn die 
Rasenreste sollten ruhig liegenbleiben, auch 
wenn sie an den Füßen kleben. Das gibt sich 
schnell und die Grasqualität wird gestärkt.
Für viele Standorte sind Wiesen und Wild-
rasen eine tolle Alternative, die für unsere 
fliegenden Sorgenkinder (Wildbienen und 
Hummeln) den Tisch üppig decken. 
Auch die tapferen Gänseblümchen sollte 
man öfter stehen lassen, schließlich gehören 
sie zum Lieblingsfutter der netten Brummer. 

ROSES  
GARTEN UND BÄUME

Gartentipps vom Profi
// VON BIRGIT BEHNKE
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„Mein Hobby ist nicht nur meine Leidenschaft, 
sondern ist für mich auch eine Philosophie 
geworden. Seit über 20 Jahre fahre ich nun 
schon Motorrad und beurteile daher auch 
das Autofahren der anderen Verkehrsteil-
nehmer völlig anders, fahre außerdem mit 
dem Motorrad defensiver, rücksichtsvoller 
und genieße die tägliche Frischluft-Kur mit 
meiner Yamaha R1“, erzählt Dieter Fabian aus 
Kossau.
Der alte, junge Mann weiß wovon er spricht. 
Schließlich war das Moped der Einstieg in 

sein Motorrad-Hobby, legte den Grundstein 
für beachtliche Jahreskilometer-Leistungen 
mit seinen drei verschiedenen Yamaha Mo-
torrädern. 10.000 Kilometer Fahrleistung pro 
Jahr sind für Dieter Fabian normal, schnell 
kommen da über 100 000 Kilometer Gesamt-
leistungen zusammen für die eine oder ande-
re Maschine. Dazu gehören natürlich Grup-
penfahrten in den Harz, ins Weserbergland, 
nach „Meckpomm“ oder einfach nur 50 Kilo-
meter um den Plöner See, zum Bikertreffen 
am Ascheberger Parkplatz oder am Ras torfer 

Kreuz. Die Motorrad-Szene lebt und wie, 200 
bis fast 1000 Motorradfreaks steuern bei gu-
tem Wetter die zentralen Punkte an.  Sie 
lieben einfach ihr Zweiradhobby, ob Azu-
bi, Richter, Lehrer, Angestellte oder Beam-
te. Unter Lederkleidung und Helm sind sie 
gleicher als gleich. Und genau das führt sie 
alle zusammen, Gespräche führen, Gedan-
ken austauschen, Menschen kennenlernen, 
Fachsimpelei, denn schließlich verbindet alle 
eins, sie haben eben „Benzin im Blut“! 
Motorrad fahren ist nun einmal nicht so eine 
Sache nebenbei. „Obwohl ich schon über 20 
Jahre auf zwei Rädern unterwegs bin, ist es 
mir wichtig immer wieder einmal ein ADAC 
Sicherheitstraining zu absolvieren. Denn 
Kurventechnik, Beschleunigungen, Aus-
weichmanöver, richtiges Bremsverhalten in 
schwierigen Situationen sind Anforderungen 
denen man sich auf einem Übungsplatz ein-
fach stellen sollte. Das erhöht nicht nur mei-

Jan Stromer hat wieder 
eine Geschichte entdeckt:

Jetzt geht es  
wieder los:  
Spaß am Motorrad  
fahren
Dieter Fabian mit 71Jahren einer 

der Ältesten der Biker-Szene

Montags-Motorrad-Geflüster am Kleinen Plöner See, Plöner Imbiss Ascheberger Parkplatz, Personen von links nach 
rechts: Namen Jochen aus Kletkamp, Helmut aus Wankendorf, Jochen aus Braake, Dieter aus Kossau,



Zweiradmechaniker - Meisterbetrieb

Motorradwerkstatt mit Service vieler Marken
Spezialisten für  japanische  Motorräder, Triumph  und Ducati

Am 12.05.2019 von 10.00- 16.00h wird gefeiert
Prüfstandläufe mit A/F Aufzeichnung für 25€ statt 75€

Vorführung von Helite Airbagwesten mit Tagessonderrabatten

04522/7898686
www.rr-motorradtechnik.com

Ein Blick in die Werkstatt von RR Motorrad-Technik Roland und Ortwin Riedel
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ne Sicherheit sondern auch die der anderen 
Verkehrsteilnehmer, argumentiert Dieter Fa-
bian. Nur so kann „Mann das Fahren“ intensi-
ver erleben und gerade nach der Winterpau-
se wieder „Spaß am Fahren“ haben.
Drei Yamaha Maschinen nennt Dieter Fabian 
sein eigen: die erste Maschine TDR 125 (Jahr-
gang 1998 mit 35.000 Km Laufleistung), die 
R1 (Jahrgang 2003 135 000 Km Laufleistung) 
und bis heute hat seine neue R1 von 2012 
über 70 000 km Laufleistung. Alle drei Mo-
torräder werden gehegt und gepflegt, sehen 
aus als kämen sie gerade aus dem Schaufens-
ter von RR Motorradtechnik aus Plön am Beh-
ler Weg. 

Bei Roland Riedel, dem „Meister-Mechanikus“ 
lässt Dieter Fabian seine Maschinen auf Herz 
und Reifen überprüfen. Zur neuen Saison ist 
für Dieter Fabian aus Sicherheitsgründen ein 
neuer Hinterreifen fällig. Schließlich kennt 
man sich, vertrauensvoll arbeiten die bei-
den nun schon seit 12 Jahren zusammen. Der 
Hinterrad-Reifenwechsel, das Ketten-Span-
nen, die Inspektion und Überprüfung der 
hochentwickelten Motorrad-Technik in der 
Werkstatt von Roland Riedel ist für Dieter 
Fabian keine Pflicht sondern vor der neuen 
Saison geradezu ein Muss… denn jetzt geht 
es wieder los: Spaß am Motorrad fahren!

…gewusst? Zum 1. Januar 2019 waren in 
Deutschland 4.440 000 Motorräder offiziell 
angemeldet. Die Bezeichnung Yamaha R1 
steht für Rennmaschine, die von Dieter Fabian 
bringt 170 PS auf die Straße und kann bis 
zu einer Spitzen-geschwindigkeit von über 
200 Km/h ausgefahren werden. 

Roland montiert die neue Hinterrad-Reifendecke

Roland und Dieter spannen die Antriebskette…

…geschafft… nun kann es gleich losgehen.

Zweiradmechaniker - Meisterbetrieb

Motorradwerkstatt mit Service vieler Marken
Spezialisten für  japanische  Motorräder, Triumph  und Ducati

Am 12.05.2019 von 10.00- 16.00h wird gefeiert
Prüfstandläufe mit A/F Aufzeichnung für 25€ statt 75€

Vorführung von Helite Airbagwesten mit Tagessonderrabatten

04522/7898686
www.rr-motorradtechnik.com

www.meinploenerseeblick.de

EINEN GANZEN
MONAT WERBEN

116 €
SCHON AB

 ▸ Eine Anzeige in dieser Größe 
(58 x 62 mm) 

Kostet 116 € zzgl. MwSt.
Abzüglich. Rabatt  

bei mehrmaliger Buchung im Jahr. 
ab 3-maligem Erscheinen = 5 %
ab 6-maligem Erscheinen = 10 %

ab 12-maligem Erscheinen = 15 %

 ▸ Wir beraten Sie gern!
Telefon 0 45 22 / 50 27 73
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Rentenabschläge ausgleichen 
Wer vor Erreichen der Regelaltersrente eine 
Altersrente für schwerbehinderte Menschen 
oder langjährig Versicherte muss für jeden 
Monat, den er die Rente früher beziehen will, 
einen Abschlag von 0,3 % in Kauf nehmen. 
Dieser Abschlag kann ab dem 50. Lebens-
jahr durch besondere Beitragszahlungen 
ganz oder teilweise ausgeglichen werden. 
Eine Auskunft über die Höhe der Beiträge 
wird auf Antrag vom zuständigen Renten-
versicherungsträger erstellt. 
Die Auskunft enthält  
folgende Informationen: 

 ◾  die voraussichtliche Höhe der Altersren-
te zum beabsichtigten Rentenbeginn, die 
Höhe der Rentenminderung sowie die 
Höhe des Beitrages, der zum Ausgleich 
gezahlt werden könnte.

 ◾ Rentenminderungen bei einer Erwerbs-
minderungsrente, können nicht ausge-
glichen werden.

Beispiele: Bei einer Bruttorente von 800 € 
im Monat und einem Jahr vorzeitigem Ren-
tenbeginn (Rentenminderung 3,6 % oder 
28,80 €) müsste zum Ausgleich der Renten-
minderung ein Betrag von rund 6.680 € in die 
Rentenversicherung gezahlt werden. 
Bei 1.000 € Rente und zwei Jahre vorzeitiger 
Rentenbeginn (7,2 % oder 72,00 €) sind rund 
17.350 € aufzuwenden, bei 1.200 € und drei 
Jahre früher (10,8 % oder 130 €) sind es rund 
32.490 €. 
Wer wissen möchte, ob und gegebenenfalls 
in welchem Umfang sich eine zusätzliche 
Zahlung lohnt, sollte sich von seinem Ren-
tenversicherungsträger beraten lassen.

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN!

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §

Tierische Blicke… 

Ein Herz für Hund und Katz
// VON MARKUS BILLHARDT

Im Tierheim Kossau werden Vierbeiner 
betreut, die bisher noch kein neues Zuhau-

se gefunden haben. „Lutz“ und „Lasse“ sind 
zwei Langhaarkater-Mix und etwa zwei Jah-
re alt. Lutz hat ein schwarzes Fell. Er legt gro-
ßen Wert auf regelmäßige Mahlzeiten, die 
er dann auch mit großem Appetit verspeist. 
Wenn niemand zuschaut, erkundet der ziem-
lich neugierige Kerl gerne ausgiebig seine 
Umgebung. Lasse hat ein hellrotes Fell. Er hat 
magische Augen und liebt es, sich von allen 
Zwei- und Vierbeinern bewundern zu lassen. 
Am meisten Freude bereitet es ihm, wenn 
er in seinem Kuschelkörbchen liegend aus 
dem Fenster herausschauen kann. Lutz, das 
elegante Pantherchen, aber auch der schö-
ne Lasse sind menschenbezogen und ver-
schmust. Die beiden sind gesund, entfloht, 
entwurmt, geimpft, kastriert und gechippt, 
vertragen sich ausgezeichnet und sollen zu-
sammen vermittelt werden. Sie freuen sich 
auf ein neues Zuhause mit liebevollen, tierlie-
ben Menschen und können es kaum erwar-
ten, in einem großen Garten die aufregende 
Natur entdecken zu können.

Das Tierheim hat montags bis freitags von 
9.30 bis  11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 

Infos auch im Internet unter  
www.tierheim-kossau-ploen.de

Lutz

Lasse

www.meinploenerseeblick.de
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// VUN RÜDIGER BEHRENS

Ik bünn so mööd
(öber sloppen, lesen, hörn und Rotwien)

Dat kennt jedeen, denn lichst du 
in‘t Bett kanns ober nicht inslaa-
pen, und nu? Mancheen mookt 
den Kiekkasten an und mus du-
ert dat nicht lang und de Oogen 
fallt to. Denn giv den ohlen Trick 
Schoop to telln, dor kann ik nur 
vun afrooten. Du büst an telln 
und vertellst di, wenn een dat 
denn gewohr wart, is man wed-
der wook. Dat kann man sick also 
ok verkniepen. Mine Fruu kann 
de richtige Bettschwoore finnen, 
wenn se een Book vör de Näs 
hät. Ik hev mi also een Book ut-
sööcht und af in de Puch. Ik will 
dat mool kort mooken, twee Sie-
ten und ik wer wech. Nächsten 
Obend wedder de sölben Sieten, 
no eene Week har ik sone „End-
losschleife“ in Kopp, dat weer de 
Text denn ik jeden Obend leest 
hev. Dat nächste Problem stünn 
an, ohne Brill geiht dat nicht mit 
der Leserie, wenn man den ins-
löppt hest du de ganze Nacht de 
Brill op‘n Kopp. Wenn se man dor 
bleeven wär. ik hev se morgens 
ut‘n Koppkissen rutkleit, mit fet-
tige Glöss und verbogene Bö-
gel. As ik dat wedder hinbögen 
wull har ik se utenanner brookn. 
Watt kem bi rut, los no min Opti-
ker und ton inslaapen een „leich-
te Lesebrille“ anpasst. De techni-
sche Siet hev ik bit dorto löst, nu 
stellte sick mit de Tied een nie-
en Anspruch in, den wenn man 
jeden Obend in Prinzip wat ut-
wennich lirnt, kann dat jo ok Li-
teratur sien, wo man watt mit 
anfangen kann. Du glövst dat is 
keen Problem? Ober nur wenn 
di noch nie een Book vun dree-
hundertföfftich Sieten dörch Er-
schlaffung vun de Handmusku-
latur in din Gesicht fallt. Welche 
Siet weer ik nu? Wenn dat den 
een poormool passert is, kanns 
du de ganze Inschlapp Prozedur 
sowieso vergeeten. Is schon to 
marken dat mi dat Inschlaapen 
op de Seel leech. Ober kümmt 
allens so as‘t kamen mutt. Böö-
ker de nicht schwor sünd, de 
ok nicht so groot sünd, in eene 
Hand passt, sogesehen dann 
ok nicht so veele Sieten hebbt. 
Schön weer dat ok wenn mi dat 
interessert watt dor bin steiht. 
Junge, Junge dat ganze Theater 

nur wegen inschloopen. An min 
Gebortsdach käm de Lösung, as 
Hobbysegler bekäm ik vun min 
ohlen Früünd und Mitsegler een 
lüttet Päckchen, een Book dat 
weer klor. Ik riet dat inwickelpo-
pier op und les: „Barawitza se-
gelt nach Malta vun Karl Vetter-
mann“ De Klappentext wiest op 
eene fiktive Geschicht vun öster-
riechischen Hochsee Segler hin , 
de sick een Jacht utleehnt und in 
Urlaub sailt. So handlich lande-
tet dat Book op min Nachdisch 
und nächsten Obend kriech 
ik dat Book to faaten und fang 
an to lesen.Watt hev ik in düs-
se Nacht drömt , ik weer grood 
dorbi mine Bodebüx ut totreken 
und nackig vun een Segelboot 
in dat warme Mittelmeer to jum-
pen und meern in Sprung, röhrt 
watt ,no twinnig Sekunden wör 
ik gewohr dat is de Radiowecker, 
nix mit Boden, ik hör mit min ver-
knitterten Kopp:“ 

Es ist 6:00 Uhr hier ist NDR 1 mit 
den Nachrichten“. Dat kann doch 
meist nicht angahn.
An een Dach kem min Frünn 
und meen: „Kann ik di mol vun 
Früün to Früün watt seggn?“ He 
hett den glicks wieder schnackt: 

„Du süühst in de letzte Tied bös 
schlecht ut, büst du nich good 
to Weech oder büst du viellicht 
krank?“
Ik daach mi so. „Watt hät de denn“ 
ober een beten later weer ik op 
Tante Meier und keek in Spe-
gel, bi genauet hinkieken, denk 
ik so: Irgendwie hät he jo recht. 
Dor hev ik eem denn vertellt, wi 
dat mit mine Inschloopproble-

me wär und dat Lesen ton In-
schloopn nicht dat richtige weer

„Versöök dat doch mol mit Hör-
bööker“ Ik dach so bi mi : „dor 
harst du ook sülben op komm 
kunnt.“ Also Hörbööker besorcht.
De Kopphörer mit Ohrstöpsel ut 
e Nohdischschuuvlood rutkleit 
und denn in‘t Bett und schön to-
höört wie sone warme Stimm mi 
watt vörleest. Wook worn bünn 
ik liekers wedder, den ik haar mi 

dat Kabel vun dat Afspeelgerät 
üm Hals wickelt und wiel ik pin-
kel müss und dat hild har, dat Av-
speelgerät an mi rüm baumelte. 
Ik weer wook und mit inschloo-
pen wär ok weder nix. Sogesehn 
heev ik dat noch mool probeert 
und mine Fruu meente: „Mit de 
Lautstärke vun din Hörbook 
kann ik mithörn und dat Kabel is 
ook gefährich, dor erdrosselste 
du di irgendwann mit.“ Ik seeht 
in de Wohnstuuv un wär an sin-
nieren und mi güng eene Idee 
dörchn Kopp, genau loot di mol 
watt in Kopp loopen.

Af dorto hev ik ut‘n Schapp ne 
Buddel Rotwien holt und jeden 
Obend bevör dat to Bett güng 
hebbt wi beiden uns een Glas 
dorvun to Gemüte föhrt.

Watt is dat Leeven doch eenfach 
und schön is mit son Schluck 
Rotwien.
Dat Problem mit de Leber goht 
wi later an.

11.-12.

Wir sind dabei!

Mai 2019

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de
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ANZEIGE

// VON ANJA FLEHMIG

Für Sie gelesen
Unsere Leseempfehlungen im Mai…
von Uschi Loose, Buchhandlung Schneider Plön.

Über die Website der Buchhandlung Schneider www.buecherinploen.
de bekommen Sie  Bücher, Hörbuch-CDs und E-Books online; ab einem 
Warenwert von € 10,00 erfolgt die  Lieferung der Ware versandkosten-
frei zu Ihnen nach Hause.

Spekulieren
Oh Wonnemonat, Du wunderbarer, endlich bist Du da. Während 
wir in Feierlaune die Schäfchenwolken über den blitzeblauen Him-
mel ziehen sehen, macht das Gehirn Urlaub und überlegt, wie viel 
Mai eigentlich in diesem Sehnsuchtsmonat steckt. Schon erstaun-
lich, zu was er inspiriert. Wer am Maifeiertag die Maidemo hinter 
sich bringt, hat sich schon mal ein kühles Tässchen Maibock zur 
Erfrischung verdient. Man könnte sich überlegen, dazu eine Mai-
scholle zu bestellen. Viel Maigrün braucht man für den Maibaum, 
es könnten auch einige Maiglöckchen darin mit verwoben wer-
den. Gegen anders lautende Gesänge, dass es keine Maikäfer mehr 
gäbe, muss laut protestiert werden. Die kleinen Krabbler machen 
sich nur richtig rar. Vielleicht haben wir ja dieses Jahr Glück und 
können einen beobachten.
Bevor wir uns jetzt der Maibowle widmen, greifen wir doch lieber 
zu einem Stückchen Maikringel. Das ist eine ziemlich gute Grund-
lage für das zu erwartende Kopfweh, denn das im Waldmaister, 

ääääh, sorry, Waldmeister enthaltene Cumarin bekommt nicht 
wirklich jedem und kann bei Verwendung im Übermaß sogar die 
Leber schädigen. Und das wollen wir ja nicht. 

Wer die Angelegenheit nicht ganz so eng sieht und weiter denkt, 
stellt fest, dass der Mai sich noch in ganz anderen Dingen versteckt. 
Mainz, Mail, Maische, Mais, Maizena sind nur einige Anhaltspunkte 
für die weitere Recherche. Mailand wäre das Reiseziel der Sehn-
sucht, wo der Mairegen angenehm warm ist und schön macht. 
Sagte Oma jedenfalls. Ob Militärs ihre Maitressen mit zum Mai-
feld zur Maiparade nehmen dürfen, ist mir nicht klar. Mit solchen 
anachronistischen Bräuchen will ich nix zu tun haben. Und bevor 
der Mainstream unserer Leser jetzt besorgt zum Telefon greift um 
den Notarzt zu alarmieren, mache ich jetzt lieber Schluss. Schö-
nen Mai allerseits. 

Kiek mol an 
// VON BIRGIT BEHNKE

Frank Goldammer
Großes Sommertheater

Familienzusammenkünfte jeg-
licher Art haben ihren besonde-
ren Reiz. Diese Erfahrung haben 
wir doch schon alle gemacht. Sei 
es ein runder Geburtstag, eine 
Silberhochzeit oder eine Beerdi-
gung. Frank Goldammer, sehr er-
folgreich mit seinen Dresden-Kri-
mis aus den 1940er-Jahren, lässt 
in seinem neuesten Roman die 
Sippe des schwerreichen und 
leider auch sehr kranken Patriar-
chen Joseph zusammenkommen, 
der in seinem langen Leben ein 
stattliches Vermögen mit einem 

gewissen Maß an krimineller Energie angehäuft hat.
Die Hoffnung auf ein Erbe ist der Grund dafür, dass die gesamte Fa-
milie für ein Wochenende in der Patriarchenvilla an der Ostsee auf-
einandertrifft. Diese Familie ist eine Heimsuchung. Wunderbar über-
spitzt werden die Charaktere und Machenschaften der einzelnen 
Familienmitglieder dargestellt. Drei Söhne hat der Patriarch: Erwin, 
den konservativen Politiker, Harald, von dem niemand weiß, wie er 
sein Geld verdient und Uwe, einen Hartz-IV- Empfänger, der um das 
Berufsleben einen weiten Bogen macht. Nicht zu vergessen sind die 
Ehefrauen, Neffen und Nichten und ein besonders sympathisches 
Enkelkind, vor dem alle Familienmitglieder großen Respekt haben. 
Ein unberechenbares Wochenende in der Ostseesommerhitze und 
am Ende knallt es − im wahrsten Sinne des Wortes ...
Herrlich boshaft und amüsant!

Dtv, € 16,90. Als E-Book € 14,99

Ulrich Woelk
Der Sommer meiner Mutter

Dieser eher leise und zurück-
haltende Roman Ulrich Woelks 
erzählt vom tragischen Ende 
eines Sommers und auch vom 
gesellschaftlichen Wandel der 
1960er-Jahre. Das Leben des elf-
jährigen Tobias und das seiner 
Eltern wird aus den konservati-
ven Bahnen geworfen, als die Fa-
milie Leinhard ins Nachbarhaus 
einzieht. Trotz des linksliberalen 
Lebensstils der Leinhards freun-
den sich diese beiden gegen-
sätzlichen Familien an. Es ist das 
Jahr 1969. Nicht nur die anste-

hende Mondlandung, sondern auch die 13-jährige Tochter der Nach-
barn bringt Tobias‘ unaufgeregtes Leben durch Musik, Literatur und 
erste erotische Erlebnisse durcheinander. Auch seine Mutter, deren 
Rolle als Hausfrau klar definiert ist, wird zusehends mutiger und fängt 
an, sich aus ihrer vorgegebenen Nebenrolle zu befreien. Die Folgen 
sind für die Familie dramatisch. Der Ich-Erzähler − Tobias − mittlerwei-
le Astrophysiker, erinnert sich an diesen verhängnisvollen Sommer 
voller Ereignisse und Entwicklungen.

Verlag C.H.Beck, € 19,95. Als E-Book € 15,99



S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM MAI 2019
Hatten wir die Außerirdischen zu Besuch?     

// VON HANS-HERMANN FROMM

Hatten wir kürzlich Besuch aus einem ande-
ren Sonnensystem? Die Antwort darauf ist 
definitiv ein JA. Dass es Außerirdische wa-
ren, ist jedoch höchst zweifelhaft. Das unge-
wöhnliche Objekt mit dem Namen Oumua-
mua, hawaiianisch für Botschafter, wurde im 
Oktober 2017 bei Routinebeobachtungen 
von potentiell kritischen Asteroiden ent-
deckt. Es hatte  in der Nähe der Merkurbahn 
gerade den sonnennächsten Punkt erreicht 
und war bereits wieder auf dem Weg aus 
unserem Sonnensystem heraus. Im selben 
Monat flog es auch schon mit rund 300 000 
km/h an der Erde vorbei. Der Abstand betrug 
noch 24 Millionen Kilometer, der 60-fache 
Mondabstand.  
Oumuamua kam aus dem nördlichen Him-
mel, flog also immer schneller werdend direkt 
auf die Ebene der Planeten (Ekliptik) zu. Auf-
grund der Anziehungskraft der Sonne wurde 

es um etwa 90 Grad abgelenkt und ist dabei, 
unser Sonnensystem auf einer Bahn nahe der 
Ekliptik in Richtung  des Sternbildes Pegasus 
zu verlassen. Seit dem Schwung um die Son-
ne und mit zunehmenden Abstand von der 
Sonne verliert Oumuamua  an Geschwin-
digkeit. Diese Abbremsung fällt allerdings 
geringfügig schwächer aus als aufgrund der 
Massenanziehungsgesetze erwartet. Und 
dies wiederum gab natürlich Anlass zu weite-
ren Spekulationen. Verfügt Oumuamua über 
einen eigenen Antrieb? Oder wird es gar vom 
Sonnenlicht beschleunigt? Im letzteren Fall 
müsste es sich um ein extrem leichtes Objekt 
handeln. Möglich erschien  auch eine stetige 
Ausgasung des Körpers, allerdings wurde nie 
etwas dergleichen beobachtet. Auch konn-
ten keinerlei Funksignale des Objekts detek-
tiert werden. Oumuamua verlässt unser Son-
nensystem mit knapp 100 000 km/h. Es ist 

damit deutlich schneller unter-
wegs als die US-Sonden Voyager 
1 und 2 oder Horizon. Ihm hin-
terherzujagen ist für uns Men-
schen keine realistische Option, 
einmal abgesehen von der offe-
nen Frage wie die Rückkehr zum 
Planeten Erde gelingen sollte.  
Spekuliert wird auch über die 
Beschaffenheit von Oumuamua. 
Das Objekt zeigte deutliche Hel-

ligkeitsschwankungen, allerdings sind diese 
nicht periodisch. Also taumelt Oumuamua 
wohl durchs All. Der mittlere Durchmesser 
soll rund 100 Meter betragen. Wahrscheinli-
cher ist aber eine zigarrenförmige Form mit 
bis zu 900 Meter in der  Längsachse. Zum Ver-
gleich, der Asteroid, der vermutlich zum Aus-
sterben der Dinosaurier geführt hat, wird mit 
rund 10 – 15 Kilometer Durchmesser einge-
schätzt. Die Oberfläche von Oumuamua ist 
wahrscheinlich durch den Milliarden Jahre 
andauern kosmischen Beschuss schwarz bis 
rötlich, ähnlich wie es bei Körpern im äuße-
ren Sonnensystem beobachtet wird. Das Vor-
handensein von organischem Material wird 
vermutet. 
Der Stern des Sommers ist der rötlich-oran-
gene Arktur. Er ist der dritthellste Stern über-
haupt und der Hauptstern des Bärenhüters. 
Er ist recht leicht zu finden, im Moment ist 
am südöstlichen Abendhimmel zu finden. 
Andernfalls folgen Sie einfach der Verlänge-
rung der Deichsel des Großen Wagen (Gro-
ßer Bär). Im Moment steht der Große Wagen 
praktisch über unseren Köpfen im Zenit. Sein 
Gegenstück, das Himmels-W, befindet sich 
entsprechend recht flach am Nord-Himmel. 
In sechs Monaten wird es wieder umgekehrt 
sein, gemeinsam drehen diese zirkumpola-
ren Sternbilder im Laufe eines Jahres um den 
Polarstern. Die Tierkreissternbilder Skorpion, 
Waage, Jungfrau, Löwe Krebs und Zwillinge 
identifizieren die Ekliptik, die Ebene in der 
die Erde um die Sonne dreht. Sie erstreckt 
sich im Mai  von SüdOst nach NordWest.  Spi-
ca (Jungfrau) und Regulus (Löwe) stehen fast 
auf der Ekliptik, Pollux und Kastor (Zwillinge) 
etwas nördlich davon. Die Nördliche Krone 
mit der Gemma wird uns den Sommer über 
begleiten. Die Milchstraße ist im Mai schwie-
rig zu identifizieren, sie erstreckt sich nahe 
am Horizont, primär von Ost über Nord 
nach West  verlaufend. Mars wird zusehends 
schwächer am NordWest-Horizont. Der Mer-
kur erreicht zum Ende des Monats seinen 
sonnennächsten Punkt und rast dann mit 
mehr als 200 000 Km/h um die Sonne, schnel-
ler ist kein anderer Planet. Jupiter, Saturn und 
Venus werden erst in der zweiten Nachthälf-
te auftauchen, und zwar in der Reihenfolge.  
Die Internationale Raumstation ISS wird in 
der ersten  Maihälfte  am frühen Morgen-
himmel zu sichten sein.
(www.heavens-above.com ). 

 
 

Der Stern des Sommers ist der rötlich-orangene Arktur. Er ist der dritthellste Stern überhaupt und 
der Hauptstern des Bärenhüters. Er ist recht leicht zu finden, im Moment ist am südöstlichen 
Abendhimmel zu finden. Andernfalls folgen Sie einfach der Verlängerung der Deichsel des Großen 
Wagen (Großer Bär). Im Moment steht der Große Wagen praktisch über unseren Köpfen im Zenit. 
Sein Gegenstück, das Himmels-W, befindet sich entsprechend recht flach am Nord-Himmel. In sechs 
Monaten wird es wieder umgekehrt sein, gemeinsam drehen diese zirkumpolaren Sternbilder im 
Laufe eines Jahres um den Polarstern. Die Tierkreissternbilder Skorpion, Waage, Jungfrau, Löwe 
Krebs und Zwillinge identifizieren die Ekliptik, die Ebene in der die Erde um die Sonne dreht. Sie 
erstreckt sich im Mai  von SüdOst nach NordWest.  Spica (Jungfrau) und Regulus (Löwe) stehen fast 
auf der Ekliptik, Pollux und Kastor (Zwillinge) etwas nördlich davon. Die Nördliche Krone mit der 
Gemma wird uns den Sommer über begleiten. Die Milchstraße ist im Mai schwierig zu identifizieren, 
sie erstreckt sich nahe am Horizont, primär von Ost über Nord nach West  verlaufend. Mars wird 
zusehends schwächer am NordWest-Horizont. Der Merkur erreicht zum Ende des Monats seinen 
sonnennächsten Punkt und rast dann mit mehr als 200 000 Km/h um die Sonne, schneller ist kein 
anderer Planet. Jupiter, Saturn und Venus werden erst in der zweiten Nachthälfte auftauchen, und 
zwar in der Reihenfolge.  

Die Internationale Raumstation ISS wird in der ersten  Maihälfte  am frühen Morgenhimmel zu 
sichten sein (www.heavens-above.com ). 

Sternenhimmel über den Plöner Seen im Mai 2019 
Hatten wir die Außerirdischen zu Besuch? 

von Hans-Hermann Fromm 

Hatten wir kürzlich Besuch aus einem anderen Sonnensystem? Die Antwort darauf ist definitiv ein JA. 
Dass es Außerirdische waren, ist jedoch höchst zweifelhaft. Das ungewöhnliche Objekt mit dem 
Namen Oumuamua, hawaiianisch für Botschafter, wurde im Oktober 2017 bei 
Routinebeobachtungen von potentiell kritischen Asteroiden entdeckt. Es hatte  in der Nähe der 
Merkurbahn gerade den sonnennächsten Punkt erreicht und war bereits wieder auf dem Weg aus 
unserem Sonnensystem heraus. Im selben Monat flog es auch schon mit rund 300 000 km/h an der 
Erde vorbei. Der Abstand betrug noch 24 Millionen Kilometer, der 60-fache Mondabstand.  

Oumuamua kam aus dem nördlichen Himmel, flog also immer schneller werdend direkt auf die 
Ebene der Planeten (Ekliptik) zu. Aufgrund der Anziehungskraft der Sonne wurde es um etwa 90 Grad 
abgelenkt und ist dabei, unser Sonnensystem auf einer Bahn nahe der Ekliptik in Richtung  des 
Sternbildes Pegasus zu verlassen. Seit dem Schwung um die Sonne und mit zunehmenden Abstand 
von der Sonne verliert Oumuamua  an Geschwindigkeit. Diese Abbremsung fällt allerdings 
geringfügig schwächer aus als aufgrund der Massenanziehungsgesetze erwartet. Und dies wiederum 
gab natürlich Anlass zu weiteren Spekulationen. Verfügt Oumuamua über einen eigenen Antrieb? 
Oder wird es gar vom Sonnenlicht beschleunigt? Im letzteren Fall müsste es sich um ein extrem 
leichtes Objekt handeln. Möglich erschien  auch eine stetige Ausgasung des Körpers, allerdings wurde 
nie etwas dergleichen beobachtet. Auch konnten keinerlei Funksignale des Objekts detektiert 
werden. Oumuamua verlässt unser Sonnensystem mit knapp 100 000 km/h. Es ist damit deutlich 
schneller unterwegs als die US-Sonden Voyager 1 und 2 oder Horizon. Ihm hinterherzujagen ist für 
uns Menschen keine realistische Option, einmal abgesehen von der offenen Frage wie die Rückkehr 
zum Planeten Erde gelingen sollte.  

 
Spekuliert wird auch über die Beschaffenheit von Oumuamua. Das Objekt zeigte deutliche 
Helligkeitsschwankungen, allerdings sind diese nicht periodisch. Also taumelt Oumuamua wohl 
durchs All. Der mittlere Durchmesser soll rund 100 Meter betragen. Wahrscheinlicher ist aber eine 
zigarrenförmige Form mit bis zu 900 Meter in der  Längsachse. Zum Vergleich, der Asteroid, der 
vermutlich zum Aussterben der Dinosaurier geführt hat, wird mit rund 10 – 15 Kilometer 
Durchmesser eingeschätzt. Die Oberfläche von Oumuamua ist wahrscheinlich durch den Milliarden 
Jahre andauern kosmischen Beschuss schwarz bis rötlich, ähnlich wie es bei Körpern im äußeren 
Sonnensystem beobachtet wird. Das Vorhandensein von organischem Material wird vermutet.  
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überblickVeranstaltungen Mai 2019

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8:30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in Plön 
zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen und wenden 
sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 04521-
2406.

Jeden Donnerstag 14.30-18 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschafts-
treff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff SoVD, OV Plön – Monatliches Treffen bei 
Kaffee und  Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 
04522 80 04 03

Jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr
Stammtisch der Landfrauen „Dit un dat im Alltag“
Restaurant „Alte Kate“, Plön, Eutiner Str.
Ohne Zwang wollen wir uns treffen und uns aus-
tauschen. Wer Lust hat auf einen Interessanten 
Abend - bitte kommen! Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr
Treffen Seniorenbeirat im Osterkarree

Jeden 2. Samstag im Monat, 14 Uhr
Spielenachmittag des Seniorenbeirates im Oster-
karree

Jeden Mittwoch, 15-17Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden Mittwoch, 15-17.30 Uhr,
öffnet die Kleiderkammer des Förderkreises Inte-
gration e.V. ihre Türen, Gemeinschaftsunterkunft 
des Kreises Plön in der Rautenbergstraße 45, Plön

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes 
E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpartnerin: 
Uschi Wirsching, Tel. 0 45 22 - 50 30 77

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schil-
lener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. 
Jeder ist willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich 
willkommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebam-
me, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück SoVD, OV Plön, Ort: DANA Pfle-
geheim, Bistro „La Rose“ und jeden 3. Donnerstag 
9-10.30 Uhr im Vitanas, Plön, Infos 04522 80 04 03

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
 Lepeschka Tel. 04527 1689

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn 
Hof, Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645

Trauerwanderung jeden 2. 
Sonntag im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA, Fünf-Seen- 
Allee 2 in Plön. 

Besichtigungen

Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80

Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen

in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön

Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag von 
15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 
Canasta - Rommé - Runde

An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren, immer am  
2. und 4. Dienstag des Monats, 16 Uhr

Vorlesezeit (wir lesen ca. 15 Minuten vor), Veran-
stalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522/505400

Seniorentreff 

Jeden Mittwoch  
16–18 Uhr ist gemeinsames Singen

Jeden Donnerstag 16–18 Uhr  
Spielen und Klönen nach Lust und Laune 
Sprechstunde der Bürgervorsteherin 
Donnerstag von 17–18 Uhr 
Lange Straße 8, 24306 Plön, Tel. 0160 97052131 
 Mechtilde Gräfin von Waldersee

Galerie SukAArt

öffnet von Mai bis September jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 11-17 Uhr,  sowie zu den Atelier-
tagen der Holsteinischen Schweiz 2019 am 8. und 
9. Juni von jeweils 11-17 Uhr. Susann Kasten-Jer-
ke, Schulstraße 9, 24326 Ascheberg, mobil 0162-
2195199

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick

Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Termine im Mai
15-16 Uhr 1., 5., 8., 12., 15., 19., 22., 26., 29.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebie-
tes. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Bürgerzimmer,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 19.30-21 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Dienstag, 18.00 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflege-
heim Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei 
Jutta Hundhausen Tel : 0434283781

Jeden Montag, 15-16.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,    
Telefon 04522-505139

Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
Sprechstunde bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten Ulrike Torges, Rathaus, Raum 4, Telefon:  
04522 505 722

AUSSTELLUNG

31.3 [Sonntag] - 5.5.

 ◼ -14:30 Uhr
schwarzbunt - Frühjahrsausstellung des 
Kunstvereins Schwimmhalle Schloss 
Plön
Eine Ausstellung mit Matthias Kanter und Ol-
rik Kohlhoff. Finissage am 05. Mai 2019 um 
16.00 Uhr mit den Künstlern Matthias Kanter 
und Olrik Kohlhoff, Veranstalter: Kulturforum 
Schwimmhalle Plön e.V., Ort: Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön, Schlossgebiet 
1 a, Plön, Telefon 04522-789789

1. [Mittwoch] - 5.5.2019

 ◼ 11:00 Uhr-18:00 Uhr
„Einfach schön!“
Frühjahrsausstellung in der 
Dunkerschen Kate in Bosau
Bilder in Acryl für Wohnung, Büro und Pra-
xis stellt die Neustädter Malerin Kristin 
Jurkschat aus. Rita Kirchner zeigt Ihre neue 
Sommer-Schmuckkollektion mit Lieblings-
stücken aus Perlen, Glas und Halbedelstei-
nen. Kirsten Langbehn aus Neustadt bietet 
handgearbeitete Deko- und Geschenkartikel 
aus Naturstoffen für Wohnung und Garten 
an. Außerdem verkauft Heinz Kirchner de-
korative Lieblingshühner, -enten und -ha-
sen, großformatige Dekoblumen XXL sowie 
handgeschriebene Karten.

1. [Mittwoch] - 31.5.2019

 ◼ 9:00 Uhr-18:00 Uhr
Bilderausstellung von Ute Wadehn
Zeichnungen und Malerei. Montag bis Frei-
tag von 9-18 Uhr, Samstag von 10-16 Uhr, 
Ort: Bistro der Tourist Info Großer Plöner See, 
Telefon 04522-50950
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4 [Samstag]

Rapsblütenlauf
Veranstalter: TSV-Plön, Ort: Marktplatz, Plön, Tele-
fon 04522-2985

 ◼ 17:00 Uhr
Kiel-Wladiwostok-Kiel : Mit dem Auto von der 
Ostsee zum Pazifik oder in 80 Tagen um die 
halbe Welt
In seiner Dia-Show im Dorfgemeinschaftshaus 
Dersau berichtet der Fotograf und Reisejournalist 
Heiko Klotz aus Kiel von seiner 80tägigen Reise mit 
26 000 zurückgelegten Kilometern.
Wladiwostok, Endpunkt der Transsibirischen Eisen-
bahn, ist Russlands Tor zum Pazifik. Daher ist der 
Ort, dessen Name "Beherrscher des Osten" bedeu-
tet, von großem strategischen Wert und war bis 
1991 eine geschlossene Stadt. Lassen Sie sich mit-
nehmen auf eine abenteuerliche Reise mit wun-
derbaren Fotos und interessanten Begegnungen. 
Eintritt: 8 €  Veranstalterin: Inga Hamann

 ◼ 9:00 Uhr-14:00 Uhr
Gartenklönschnack
Der Gartenklönschnack ist ein Pflanzenflohmarkt 
mit kleinem Imbiss und der Möglichkeit sich fach-
lich auszutauschen. Es sollen/können eigene Pflan-
zen oder Gartenbücher, Gartengeräte mitgebracht 
werden. Für einen eigenen Stand bitten wir um 
eine Kuchenspende. Infos: 04522-744587-0 oder 
unter info@lis-ploen.de., Ort: Auf dem Gelände der 
Land in Sicht im Kreis Plön GmbH, Tweelhörsten 
3a, 24306 Plön

6 [Montag]

 ◼ 19:30 Uhr
313. Schlosskonzert - Los Temperamentos
Der Name ist hier Programm: so temperamentvoll 
hat man Barockmusik kaum einmal gehört., Veran-
stalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: Schloss-
kapelle der Fielmann Akademie Schloss Plön, Plön, 
Telefon 04522-50950

11 [Samstag]

 ◼ 10:00 Uhr
Kleines ganz groß - Makrofotografie
Realisieren Sie überraschende Perspektiven ganz 
gewöhnlicher Dinge und erarbeiten sich Grundla-
gen und Anforderungen an die Makrofotografie., 
Veranstalter: akademie am see. Koppelsberg, Ort: 
akademie am see. Koppelsberg, Koppelsberg 7, 
Plön, Telefon 04522-74150

11 [Samstag] - 12.5.2019

 ◼ 10:18 Uhr
Plönschau 2019
Förde Sparkasse Plön und Plöner Marktplatz -An-
sässige Handwerker, Händler und Gewerbetrei-
bende stellen sich und ihre Produkte vor., Ver-
anstalter: Stadtmarketing Plön e.V. , Ort: Plöner 
Marktplatz, Plön

12 [Sonntag]

 ◼ 17:00 Uhr
„Zauberhafter Balkan“
Symphonische Orchester Plön lädt herzlich ein zu 
einem unvergesslichen musikalischen Konzert-Er-
lebnis im Herrenhaus des Gutes Seedorf. Eintritt: 
EUR 18,00 im VVK, EUR 20,00 an der Konzertkasse. 
VVK: Basses Blatt, Kurhausstr. 12, Bad Segeberg, Tel: 
04551-9900-0. Einlass: 1/2 Stunde vor Konzertbe-
ginn, Veranstalter: Symphonische Orchester Plön, 
Ort: Festsaal Herrenhaus Seedorf

14 [Dienstag]

 ◼ 19:00 Uhr
Benefizkonzert
Weitere Informationen unter 0 45 22-50 87 00, Ver-
anstalter: Prinzeninsel Betriebs GmbH, Ort: Prin-
zeninsel, Plön, Telefon 04522-508700

15 [Mittwoch]

 ◼ 16:00 Uhr
Der Zauber der Wildkräuter – 
Kräuter sammeln und zubereiten
Wer wissen möchte, wie Löwenzahn, Giersch und 
Co. schmackhaft zubereitet werden können, soll-
te an diesem Kurs der Dipl.-Biologin Dorit Dahmke 
teilnehmen, Veranstalter: Naturpark Holsteinische 
Schweiz e.V., Ort: Plön, Plön, Telefon 04522-749380

16 [Donnerstag]

 ◼ 20:00 Uhr
Meine Sehnsucht ist das Meer
Meine Sehnsucht ist das Meer Amüsante Lieder 
von tätowierten Matrosen,Taschentuch schwen-
kenden Mädchen,der Liebe im Hafen und der Frei-
heit auf See., Veranstalter: musicbuero crescendo, 
Ort: Museum des Kreises Plön, Johannisstraße 1, 
Plön, Telefon 04521 74528

17 [Freitag] - 19.5.2019

 ◼ 11:00 Uhr-18:00 Uhr
Kunst im Handwerk
Fr., Sa., So. jeweils 12-13 Uhr kleine Ausstellungs-
führung mit Kunsthandwerkergesprächen. Sa. 
ab 15 Uhr musikalische Häppchen für die Ohren, 
Ort: Dunkersche Kate, 23715 Bosau, Bischof-Vice-
lin-Damm 7

18 [Samstag] - 26.5.2019

„Woche der Sprache und des Lesens“ 
deutschlandweit 
Jeder kann mitmachen! Einfach eine Veranstaltung 
organisieren, die mit Sprache oder Lesen zu tun 
hat und Teil eines großen Projekts sein. Fast alles 
ist möglich: Lesung, Vortrag, Ausstellung, Theater, 
Poetry Slam, Workshop, Führung, Vorlesen… Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Eine Bedin-
gung: Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Anmeldung 2019 hier: www.dialog-aufbruch.de
Weitere Infos: Roswitha Richter, Telefon 04526-
338589

18 [Samstag]

 ◼ 10:00 Uhr

Achtung: Mensch im Bild! – 
Grundlagen der Porträtfotografie
Ein Foto-Workshop für alle. die mehr möchten, als 
ein mittelprächtig gelungenes Selfie., Veranstalter: 
akademie am see. Koppelsberg, Ort: akademie am 
see. Koppelsberg, Koppelsberg 7, Plön, Telefon 
04522-74150

 ◼ 20:00 Uhr

Eilt nicht mit dem Schauen
Eilt nicht mit dem Schauen: Lesung und Konzert 
mit Autor Fritz Bremer und @drumchordia (Klavier, 
Saxophon, afrikanische Trommeln), Veranstalter: 
Pianoforte, Ort: Michaeliskirche Ascheberg, Kir-
che, Plöner Chaussee 45, Ascheberg, Telefon 0151-
40032861

19 [Sonntag]

 ◼ 11:15 Uhr

Matinee mit dem ATOS Trio
Annette von Hehn (Violine), Thomas Hoppe (Kla-
vier) und Stefan Heinemeyer (Cello), Veranstalter: 
Kulturforum Schwimmhalle Plön e.V., Ort: Kultur-
forum Schwimmhalle Schloss Plön, Schlossgebiet 
1a, Plön, Telefon 04522-789789

22 [Mittwoch]

 ◼ 17:30 Uhr-20: 30 Uhr

Vortrag „Lebenslanges Lernen –  
Bildung in Dänemark“
Referentin Claudia Knauer, Büchereidirektorin des 
Verbandes Deutscher Büchereien Nordschleswig
der Deutschen Minderheit in Dänemark
Ist Dänemark das gelobte Land der Bildung? Ja 
und Nein. Es gibt viele nachahmenswerte Beispie-
le wie die Nachschulen, die Heimvolkshochschu-
len und der modulare durchlässige Aufbau, aber 
das soziale Erbe wird trotzdem nicht geknackt und 
an Elitenförderung mangelt es – noch. Dennoch: 
Bildung wird in Dänemark großgeschrieben und 
das zurecht.
Besuch der Veranstaltung kostenfrei, Snack und 
Getränke für einen Obolus, Ort: akademie am see. 
Koppelsberg, Koppelsberg 7, 24306 Plön, Telefon 
04522 7415-15

11.-12.

Wir sind dabei!

Mai 2019

OLSBORG lebendig. Familienausstellung über 
die slawische Inselburg vor 1000 Jahren.

Termine im Mai
14-17 Uhr 1., 7., 8., 14., 15., 21., 22., 28., 29.

Zeitreise ins 11. Jahrhundert, als unsere Region von 
den Slawen besiedelt war und Plön noch „plune“ 
hieß. Veranstalter: Museum des Kreises Plön mit 
norddeutscher Glassammlung, Ort: Museum des 
Kreises Plön, Plön, Telefon: 0 45 22 / 74 43 91

Stadt- und Schlossgebietsführung

Termine im Mai
11-12.30 Uhr 4., 6.,13., 18., 20., 25., 27.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch die 
Plöner Altstadt und das Schlossgebiet. Veranstal-
ter: Tourist Info Großer Plöner See. Start: Tourist 
Info Großer Plöner See, Plön. Telefon: 04522-50950

Mit dem Kanu durch die Stadt

Termine im Mai
17-19 Uhr 14., 21., 28.

18-20 Uhr 17., 24., 31.

Zweistündige Tour mit dem Kanu um das Plöner 
Stadtgebiet, inkl. Kanu, Schwimmwesten und klei-
ner Erfrischung. Veranstalter: Tourist Info Großer 
Plöner See. Ort: ab Kanustation, Ascheberger Stra-
ße, Plön, Telefon: 04522-50950
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23 [Donnerstag] - 26.5.2019

Radel- und Wandertour an der Elbe
Hitzacker ist Ausgangspunkt unserer Radtour. Wir 
wollen die Elbauen mit seiner facettenreichen Viel-
falt an Natur in den nächsten Tagen erkunden. Der 
Weg führt uns nach Dönitz. Auch das Wendland 
werden wir erkunden. Sehenswert sind die Rund-
lingsdörfer und das Rundlingsmuseum in Lübeln.
Unterkunft:  Hotel Waldfrieden in Hitzacker direkt 
am Weinberg. Kosten: 3 Übernachtungen mit Früh-
stück im DZ 150,00, EZ 190,00. Weitere Info und An-
meldung bei Antje Jandrey  04383-208, Veranstal-
ter: Landfrauenverein Plön und Umgebung

23 [Donnerstag]

 ◼ 12:00 Uhr
öffentliche Vereidigung
Veranstalter: MUS-Bundeswehr, Ort: Marktplatz, 
Plön

 ◼ 20:00 Uhr
Pssst Nachtgeflüster –  
Mondscheinkonzert am Bootshafen
Tonabgeber - Die vierköpfige Plöner Band unter-
hält das Publikum mit einer breiten Mischung aus 
handgemachter Musik., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Bootshafen Plön, Plön, Tele-
fon 04522-50950

24 [Freitag]

 ◼ 21:00 Uhr
Fledermaus-Safari durch das Schlossgebiet
Nach einer kleinen Einführung geht es auf die Su-
che nach Fledermäusen, dessen Rufe mit Hilfe von 
Ultraschallempfängern zu hören sind., Veranstal-
ter: Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Treff-
punkt: Naturpark-Haus, Schlossgebiet 9, Plön, Tele-
fon 04522-749380

25 [Samstag]

 ◼ 08:00 Uhr
Flohmarkt
Von 8 bis 15 Uhr gilt es zu stöbern, zu verkaufen 
und kräftig zu handeln., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Plöner Marktplatz, Plön, 
Telefon 04522-50950

 ◼ 10:00 Uhr
Frisch auf den Tisch - Food-Fotografie für 
Einsteiger
Food-Fotografie für Einsteiger zum Ausprobieren 
- ganz ohne großen Aufwand!, Veranstalter: akade-
mie am see. Koppelsberg, Ort: akademie am see. 
Koppelsberg, Koppelsberg 7, Plön, Telefon 04522-
74150

26 [Sonntag]

 ◼ 16:00 Uhr-18:30 Uhr
Der Andere Totensonntag –  
Das Beste zum Schluss
Das Beste zum Schluss – ein Konzert das mit größ-
ter Lebensfreude dem Tod ins Auge blickt – zum 
Sterben schön! Der Andere Totensonntag in Plön., 
Veranstalter: 21 Gramm Bestattungen, Ort: Kreis-
museum Plön, Johannisstrasse 1, Plön, Telefon 
04522-503263

29. [Mittwoch] - 30.5.2019

 ◼ -16:00 Uhr
Vom Luxus der Einfachheit - Bau eines 
Wildholzstuhls
Im Mai schneiden Sie das Holz nach den Prinzipi-
en des care taking und bauen Ende Juli aus dem 
geerntetem Wildholz Ihren eigenen Stuhl., Veran-
stalter: akademie am see. Koppelsberg, Ort: aka-
demie am see. Koppelsberg, Koppelsberg 7, Plön, 
Telefon 04522-74150

30 [Donnerstag] - 2.6.2019

Jazz Festival Plön
Das jazz-festival plön am see geht in sein 28. Jahr. 
Es ist die Heimat für besten traditionellen Jazz, 
Blues, Swing und Gypsy-Jazz., Veranstalter: Ge-
sellschaft zur Förderung des traditionellen Jazz 
e.V., Ort: Aula und Innenstadt, Plön, Telefon 017-
81726679

31 [Freitag] - 2.6.2019

 ◼ 10:00 Uhr
Jenseits der Komfort-Zone–  
Basics für Wildnis Canadier Touren
Natur erleben abseits der breiten Wege: Lassen Sie 
während einer Canadier-Tour den vollgestopften 
Alltag hinter sich!, Veranstalter: akademie am see. 
Koppelsberg, Ort: akademie am see. Koppelsberg, 
Koppelsberg 7, Plön, Telefon 04522-74150

9.6. [Sonntag]

 ◼ 9:00 Uhr
Pfingstflohmarkt in Pfingstberg
in der großen Lagerscheune und auf dem Außen-
gelände der Ferienhofanlage Hof Schlossblick in 
Pfingstberg darf getrödelt, gefeilscht und gestö-
bert werden. Es gibt Antikes, Kurioses, Kellerfun-
de, Selbstgenähtes, Seltenes und Kultiges aus ver-
gangenen Jahrzehnten. Für die Kinder bietet das 
Hofgelände in der Natur viel Spiel und Spaß, einen 
Abenteuerspielplatz, geführtes Pony-Reiten, Bas-
telaktionen und vieles mehr. Außerdem gibt es, 
neben Livemusik, ein Tortenbuffet, Grillwürstchen 
sowie kalte Getränke und Kaffee. Parkplätze sind 
vorhanden. 
Wer selbst dort verkaufen möchte, meldet sich bei 
Familie Rothfos vom Hof Schlossblick telefonisch 
an unter: 04522-9738 oder 0162-7405631 (nur SMS 
oder WhatsApp).

überblick

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de
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Ihre Gärtnerei am Plöner See
24326 Dersau · Redderberg 8 · Tel. 0 45 26 - 87 18
gaertnerei.kobs@gmx.de · www.landgaertnerei-kobs.de 
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 8 -18 Uhr · So. 14 -18 Uhr

Wir stehen für Qualität, Tradition und Kompetenz

Ein Lieblingsplatz  
im Grünen mit einem  

Café nebenan.
Kräutertage am  

4. und 5. Mai 2019.
Ab Juni Gemüse aus  

eigenem ökologischen  
Anbau.

Muttertag, 12. Mai
von 8 – 18 Uhr geöffnet!

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53 
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…die ganze Vielfalt  
für deine Fingernägel!

Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert
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Weltladen Plön spendet 2000,00 Euro an drei 
Entwicklungsprojekte
Seit Jahren unterstützt der Weltladen Plön mit seinen Erträgen Entwick-
lungsprojekte in ganz unterschiedlichen Regionen der Welt. In diesem 
Jahr erhielten das Uganda-Lebenshaus und die Zahnärzte Frau Dr. und 
Herr Dr. Kehl jeweils eine Spende von 500,00 Euro für ihre Arbeit vor Ort 
und das Children`s Hope Home in der Nähe von Nairobi 1000,00 Euro. 
Besonders freuten sich die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, dass sie 
Anfang April den Eheleuten Kehl persönlich den Scheck für ihre enga-
gierte Arbeit bei  den „Dentists Without Limits Federation“ auf den Kap-
verden im Weltladen übergeben konnten. Die beiden Zahnärzte haben 
seit Anfang 2016 schon sechs zahnärztliche Einsätze auf den Kapver-
dischen Inseln absolviert. Ihre Aufgabe vor Ort ist vorrangig die kon-
servative Behandlung mit Füllungen und die Aufklärung in  der Zahn-
pflege. Aber neben dieser zahnärztlichen Arbeit haben sie auch schon 
viele private Hilfsprojekte durchgeführt, wie zum Beispiel die Sanierung 
eines Schulhofes, damit auch Kinder mit Rollstühlen dort spielen  kön-
nen. Mit der Spende des Weltladens wollen die beiden Plöner wieder 
ein neues Hilfsprojekt auf den Kapverden starten.
Die Kinder von Children´s Hope Home in Kenia und insbesondere die 

„drei Mamas“, die für die ca. 80 Kinder im Heim kochen, freuten sich sehr, 
dass sie mit der Spende des Weltladens endlich neue Kochstellen für 
das Heim in Nairobi errichten können. Gelder für bestimmte Projekte 
fehlen leider immer wieder, da diese für Nahrungsmittel und Schulgel-
der für die Kinder benötigt werden. Aber wie das aktuelle Bild  zeigt, ist 
eine neue Kochstelle dringend erforderlich und die Spende des Welt-
ladens sehr gut angelegt. Der Weltladen übernimmt  auch eine zweite 
Partnerschaft für ein Kind von Children´s Hope Home. Wenn auch Sie In-
teresse an einer Partnerschaft haben, informiert der Weltladen sie gern.
Mit ihrem Einkauf im Weltladen Plön ermöglichen Sie es uns auch in 
Zukunft jedes Jahr wieder Projekte auf der ganzen Welt zu unterstüt-
zen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Plöner Weltladen am Markt 25 
in den Öffnungszeiten von Montag bis Samstag von 10:00 bis 12:00 
Uhr und außerdem Donnerstagnachmittag von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Glasfaser für Plön – Tolles Ergebnis in Stadtheide
Gute Nachricht für Stadtheide! Die Stadt-
werke Plön  errichten ein hochmoder-
nes Glasfasernetz. Seit Februar haben die 
Stadtwerke in Stadtheide aktiv Glasfaser-
anschlüsse vermarket und deutlich mehr 
als 60% der Grundstücke erhalten einen 
Anschluss. Die Quote für die Wirtschaft-
lichkeit ist damit klar erreicht. 

„Ein solches Ergebnis der Vermarktung 
habe ich erhofft! – Umso schöner ist es 
zu sehen, dass sich unser Einsatz für die 
Bewohner in Stadtheide gelohnt hat.“, so 
der Geschäftsführer der Stadtwerke Plön 
Versorgungs GmbH, Ingo Eitelbach. 

„Wir haben immer wieder gehört, dass die 
Eigentümer insbesondere die Wertstei-
ge-rung und Zukunftsfähigkeit ihrer Im-
mobilie im Blick hatten. Genau darum 
geht es uns, neben den erheblichen Geschwindigkeitsvorteilen durch 
die moderne Glasfasertech-nik“, so Ingo Eitelbach weiter. 
Wie geht es nun weiter? – Die Planung kann jetzt um die Hausanschlüs-
se ergänzt werden, die tatsächlich gebaut werden und wenn Ressour-
cen von Tiefbauunterneh-men es zulassen, kann voraussichtlich noch 
im Sommer mit den Bauarbeiten begon-nen werden. 

„Wir rechnen mit den ersten geschalteten Anschlüssen je nach Baufort-
schritt, der z.B. wetterabhängig ist, Ende des Jahres oder Anfang 2020“,  
ergänzt Geschäftsfüh-rer Alexander Baumgärtner.
Bis zum Baustart können weitere Interessenten in Stadtheide noch ver-
günstigte Be-dingungen erhalten. So kostet der Anschluss dann nur 
250 Euro, danach werden es 980 Euro sein. 
Der Schwung aus Stadtheide hat die Stadtwerke veranlasst das nächs-
te Cluster „Kieler Kamp“ noch im Juni mit dem bewährten Team in An-
griff zu nehmen. 
Auch Bürger außerhalb der aktuellen Vermarktungsgebiete können 
sich bereits jetzt den kostenlosen Anschluss sichern. Gerne beraten 
wir in unserem Büro in der Lübe-cker Str. 20 oder telefonisch unter 
04522/8089920.

Das schwarze Brett
waagerecht

 1 in Plön

 10 besondere Ausstrahlung

 11 Zahlwort

 12 Merkbuch

 14 griech. Insel

 16 … und nicht anders!

 17 Stadt an der Mosel

 18 ital. Hafenstadt

 20 Wasservogel

 22 Flüssigkeit, in der etwas 

gekocht wurde

 23 … Moment

 25 Kfz.-kennz. in S-H

 27 …burg

 31 sich … machen

 33 Wendekommando an Bord

 34 wildes Tier

 36 w. Schwein

 38 … passant

 39 er sie …

 40 Naturfaser

 42 span. Maler

 44 Getränk

 46 in Plön

senkrecht

 1 in Plön

 2 … und Trug

 3 Europäer

 4 norweg. Polarforscher

 5 w. Vorname

 6 …goros

 7 Sportart

 8 m. Vorname

 9 …pin (poln. Komponist)

 13 da

 15 vor Plön

 19 …-Oberstein

 21 bevor

 24 von wegen das Wenigste !

 26 nördlichster Ort in 

Deutschland

 28 von wegen voll !

 30 Grundgesetz (kurz)

 31 Ordensbruder (ital.)

 32 …tur

 35 m. Schwein

 37 … und bei

 41 samt und …ders

 43 von wegen  du !

 45 Republique Francaise (kurz)

KreuzwortRätsel
// VON HENNING REESE

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Das versteckte Lösungswort im April hieß: STADTRECHT
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In der Region             
zu Hause!

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse

Wir sind dabei und 
freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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